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Eintägige Erkundungen an Erinnerungsorten der NS-Zeit
- Dienstag, 12.05.09: Ehemalige SS-Schule „Vogelsang“ in der Eifel
- Freitag, 05.06.09   : Gedenkstätte Nordhausen-Dora (ehem. KZ)

Im Rahmen einer jeweils eintägigen Exkursion wollen wir (eine Kooperation von IBB, ErPort 
Dortmund (www.erport-do.de), ev. Jugend DO, AK Ruhr gegen Rechtsextremismus) Multiplika-
toren, Lehrer und Interessierte über neue Entwicklungen an 2 Gedenkorten informieren:
Vogelsang, die ehemalige Schulungsstätte der Nazis (www.lernort-vogelsang.de) liegt oberhalb des Rur-Stausees –
wunderschön gelegen. Heute inmitten des Eifel-Nationalparks. Die Nazi-Schulungsstätte, die viele Jahre eine Ka-
serne der belgischen Truppen war, wird seit 2 Jahren mehr und mehr zu einem Erinnerungsort an die Täter aufge-
baut. In Form von Erkundungen der Örtlichkeiten und der Umgebung, durch Ausstellungen, Medien und pädagogi-
sche Programme sind bisher überwiegend eintägige Programme dort möglich. Wir wollen uns darüber hinaus infor-
mieren, wie dort auch mehrtägige Programme aussehen können.
Abfahrt ist am 12.5. um 8.00 Uhr am Busbahnhof am Dortmunder HBF. Ankunft um ca. 11.00 Uhr in Vogelsang. Das 
gesamte Areal wird uns in einer Führung vorgestellt. Nach dem Mittagessen Zeit für eine Besichtigung der Ausstel-
lungen, der Informationsmaterialien, etc. Am Nachmittag gibt es ein ausführliches Gespräch mit der Leitung und den 
Programmverantwortlichen. – Rückfahrt gegen 17.00 Uhr; Ankunft in Dortmund gegen 20.00 Uhr
Kostenbeitrag für Fahrt und Mittagessen: 20,00 €.

Das Konzentrationslager Nordhausen-Dora (www.buchenwald.de) – am Rande des Südharzes gelegen - war 
eine der letzten KZ-Gründungen; hier wurden unter Zwangsarbeit die V-Waffen der Nazis in unterirdischen Stollen 
gebaut. Das KZ wies eine der höchsten Todesraten unter den KZs auf.
In den letzten Jahren wurde die pädagogische Arbeit mithilfe neuer Gebäude und Ausstellungen qualifiziert. – Durch 
den Bau der Südharzautobahn ist Nordhausen von NRW aus wesentlich schneller zu erreichen als früher.
Abfahrt am 5.6. um 7.30 Uhr ab Busbahnhof gegenüber dem Dortmunder HBF; ca. 11.00 Uhr Ankunft in der Ge-
denkstätte. Anschl. Führung über das Gelände incl. der Stollen; Mittagessen; Besichtigung der Ausstellung; Ge
spräch über die pädagogischen Rahmenbedingungen in der Gedenkstätte. Besichtigung einer Jugendunterkunft; 
Gespräch mit einem Mitglied der jüdischen Gemeinde über weitere Programmmöglichkeiten in der Stadt; Abendes-
sen; kurze Stadtbesichtigung (Nordhausen ist die Partnerstadt von Bochum). Abfahrt gegen 19.00 Uhr, Ankunft in 
Dortmund gegen 22.30 Uhr.
Kostenbeitrag für Fahrt, Mittag- und Abendessen sowie Programm: 30,00 €

Lehrer können für eintägige Fortbildungen von der Leitung eine Unterrichtsbefreiung erhalten.
Nähere Informationen und Anmeldungen an das
IBB e.V.(Heiko Hamer); Tel 0231-952096-14; Mail: hamer@ibb-d.de; www.ibb-d.de
Bitte ggf. folgenden Abschnitt an das IBB schicken oder faxen:
__________________________________________________________________________
Hiermit melde ich mich zur Exkursion/Fortbildung an
O Dienstag, 12.05.09 in „Vogelsang“ /Eifel; Kostenbeitrag: 20,00 € (AZ: 39725)
O Freitag, 5.6.09 zur KZ-Gedenkstätte Nordhausen-Dora; Kostenbeitrag: 30,00 € (AZ 39726)

Name:……………………………………………………………geb. am………………………..…

Adresse:……………………………………………………………………………………………....

Beruf bzw. Schule/Institution:……………………………………………………………………….

Unterschrift…………………………………………………..........................................................


